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Stadt Haan 
Die Bürgermeisterin 

Informationsvorlage 
Nr. 51/134/2016 

Amt für Jugend, Soziales und Schule 
03.10.2016 

öffentlich 

 
 

Beratungsfolge  

Vorlage ist für alle hier angegebenen Sitzungen bestimmt 
Sitzungstermin 

 

Sozial- und Integrationsausschuss  
 

25.10.2016 

 
 
Bericht zur Unterbringung der Flüchtlinge / Strukturdaten 
 
 
 

Beschlussvorschlag: 

 
Der Sozial- und Integrationsausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur 
Kenntnis. 

 
 

Sachverhalt: 

 
Zu Beginn des Monats September 2016 waren in den städtischen Wohnunterkünften 
292 und in Privatwohnungen 104 Flüchtlinge untergebracht. 

Am 24.06.2016 teilte die zuständige Bezirksregierung Arnsberg mit, dass die 
Aufnahmequote der Stadt Haan 77 % betrage und sich die Stadt Haan darauf 
einrichten müsse, dass bis Ende September 2016 mit der Zuweisung von rd. 100 
Flüchtlingen zu rechnen sei. 

Im Laufe des Monats September 2016 wurden insgesamt 97 Flüchtlinge zugewiesen 
und an die Stadt Haan weitergeleitet. 

Die Unterbringung erfolgte überwiegend in den Wohnunterkünften Düsselberger Str. 
15 und Kaiserstr. 10 sowie in freien Kapazitäten der anderen Wohnunterkünfte. 

 

Aktuell (Anfang Oktober 2016) stellte sich die Unterbringungssituation in den 
einzelnen Wohnunterkünften bzw. in Privatwohnungen wie folgt dar: 

Standort Anzahl Personen 

Dellerstr. 90 / 90b 11 

Düsselberger Str. 15 105 

Düsseldorfer Str. 141a 30 

Dieker Str. 49 26 
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Ellscheid 9 / 9b 60 

Kaiserstr. 10 124 

Summe Wohnunterkünfte 356 

Privatwohnungen 101 

Summe insgesamt 457 

 

Unter Berücksichtigung des Bestandes zum Monatswechsel August/September und 
der 97 Zuweisungen im September  ergibt sich eine Differenz von 36 Personen. 
Hierbei handelt es sich um freiwillige Ausreisen und in einem geringen Umfang um 
Abschiebungen. 

 

Strukturdaten (Stand: Anfang Oktober 2016): 

 

Aktuell befinden sich 416 Flüchtlinge im Leistungsbezug nach dem 
Asylbewerberleistungsgesetz - AsylbLG - (Differenz zur Gesamtzahl der 
untergebrachten Personen = Anerkannte, regelmäßig im SGB II-Leistungsbezug). 

Nachfolgende Strukturdaten beziehen sich auf die Leistungsbezieher nach AsylbLG. 

 

Familien / Einzelpersonen: 

- Anzahl der Familien   70 mit insgesamt 271 Personen 

 davon     10 Familien mit 2 Personen 

       19 Familien mit 3 Personen 

       25 Familien mit 4 Personen 

       10 Familien mit 5 Personen 

         4 Familien mit 6 Personen 

         1 Familie mit 9 Personen 

         1 Familie mit 11 Personen 

- Anzahl der Einzelpersonen  145 

- Von der Gesamtzahl sind  140 Personen weiblich 

       276 Personen männlich 

 

Altersstruktur: 

0 - 6 Jahre    55 Personen 

7 - 14 Jahre    61 Personen 

15 - 18 Jahre    19 Personen 

19 - 25 Jahre    79 Personen 

26 - 35 Jahre  109 Personen 
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36 - 45 Jahre    61 Personen 

46 - 55 Jahre    24 Personen 

ab 56 Jahre      8 Personen 

 

Status: 

Asylbewerber      § 2 Nr. 1. FlüAG 305 Pers. 

Asylbewerber / Folgeantragsteller   § 2 Nr. 1a. FlüAG   32 Pers. 

Aufenthaltserlaubnis § 23 Abs. 1 AufenthG  § 2 Nr. 3. FlüAG     6 Pers. 

Duldung § 60a AufenthG          73 Pers. 

 

Nationalitäten: 

 

Nationalität Anz. 
Personen 

Nationalität Anz. 
Personen 

Syrien 84 Eritrea 6 

Albanien 39 Indien 6 

Afghanistan 37 Pakistan 6 

Mazedonien 35 Russ. Föderation 6 

Irak 31 Ägypten 5 

Serbien 19 Algerien 5 

Marokko 15 Georgien 5 

Ghana 14 Mongolei 5 

Türkei 14 Sonstige 13 

Nigeria 12 Sonstige:  

Tadschikistan 11 Kosovo 4 

ungeklärt 11 Armenien 3 

Iran 9 Bangladesch 3 

Libanon 8 China 1 

Guinea 7 DR Kongo 1 

Somalia 7 Kongo 1 

Aserbaidschan 6   

 

(Siehe auch folgende Grafik) 
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